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PRESSEMITTEILUNG 
 

Halbjahresergebnis 2014 

Katjes International steigert Profitabilität im 1. Halbjahr deutlich 

 Operatives Konzernergebnis (EBITDA) plus 28 % auf EUR 4,5 Mio. 

 EBITDA-Marge steigt auf 8 % 

Emmerich, 03. September 2014 – Die Katjes International GmbH & Co. KG ("Katjes 

International") steigerte das nach internationalen Rechnungslegungsstandards (IFRS) 

aufgestellte operative Konzernergebnis (EBITDA) im ersten Halbjahr 2014 um 27,6 % auf 

EUR 4,5 Mio. Entsprechend verbesserte sich die EBITDA-Marge um 2,6 Prozentpunkte auf 

8,0 % und liegt damit im Rahmen der Prognose für 2014. 

Die Treiber hierfür waren u.a. der weitere Ausbau des Markengeschäfts, eine für das 

Unternehmen positive Entwicklung auf dem Rohstoffmarkt sowie die Realisierung von 

Effizienzsteigerungen auf operativer Ebene. 

Nach Abzug von Abschreibungen (inkl. akquisitionsbedingter Abschreibungen aus der sog. 

Kaufpreisallokation), Zinsen und Steuern erzielte die Katjes International ein positives 

Periodenergebnis von EUR 0,3 Mio., was eine Verbesserung von EUR 1,4 Mio. im Vergleich 

zu den ersten sechs Monaten 2013 darstellt. 

Die Umsatzentwicklung im ersten Halbjahr war deutlich geprägt von dem Ausfall des durch 

höhere Gewalt zerstörten Produktionsstandorts in Belgien im 4. Quartal 2013. Die 

Umsatzerlöse sanken dementsprechend um 13,7 % auf EUR 55,8 Mio. 

„Trotz des brandbedingten Umsatzausfalls in Belgien haben wir unsere Profitabilität im 

ersten Halbjahr deutlich gesteigert. Wir halten an unserer Wachstumsstrategie fest, durch 

gezielte Zukäufe von etablierten Marken im Zuckerwarenmarkt in Westeuropa unsere 

Präsenz auszubauen“, sagte Tobias Bachmüller Geschäftsführender Gesellschafter der 

Katjes International.  

Der Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit lag in den ersten sechs Monaten bei EUR 7,8 Mio. 

Zum 30. Juni 2014 verfügte die Katjes International über Zahlungsmittel in Höhe von EUR 

17,2 Mio.  

Für das gesamte Geschäftsjahr 2014 erwartet die Katjes International Umsatzerlöse 

zwischen EUR 120 Mio. und EUR 125 Mio. Auf Basis der Profitabilitätssteigerung im ersten 

Halbjahr rechnet die Geschäftsführung unverändert mit einer EBITDA-Marge von 8 % bis 

10 % für das Gesamtjahr 2014. Mittelfristig plant das Unternehmen eine durchschnittliche 

EBITDA-Marge von rund 12 % zu erreichen. 
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Über Katjes International 

Die rechtlich selbständige Katjes International GmbH & Co. KG ist gemeinsam mit ihrer 

Schwestergesellschaft Katjes Fassin GmbH + Co. KG („Katjes Deutschland“) Teil der Katjes-

Gruppe. Katjes International bündelt strategische Beteiligungen der Katjes-Gruppe in 

Westeuropa, die jeweils über starke und etablierte Marken in ihren Heimatmärkten verfügen. 

Ziel des Unternehmens ist es, über die Akquisition weiterer starker Marken sowie 

organisches Wachstum die Position im westeuropäischen Markt für Zuckerwaren weiter 

auszubauen. 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich an:   

Katjes International GmbH & Co. KG  

Tel.: +49 (0) 2822/601-700  

Fax: +49 (0) 2822/601-125  

E-Mail: info@katjes-international.de 

Website: www.katjes-international.de 

 

Informationen und Erläuterungen des Emittenten zu dieser Mitteilung: 
Diese Mitteilung dient Informationszwecken und stellt weder einen Prospekt noch ein Angebot zum 
Verkauf oder eine Aufforderung zum Kauf oder zur Zeichnung von Wertpapieren im Sinne der EU-
Richtlinie 2003/71/EG dar. 
Soweit diese Erklärung zukunftsgerichtete Aussagen enthält, beruhen diese Aussagen auf Planungen, 
Schätzungen und Prognosen, die der Katjes International derzeit zur Verfügung stehen. 
Zukunftsgerichtete Aussagen beziehen sich deshalb nur auf den Tag, an dem sie gemacht werden. 
Die Katjes International übernimmt keine Verpflichtung, solche Aussagen angesichts neuer 
Informationen oder künftiger Ereignisse zu aktualisieren bzw. weiterzuentwickeln. Zukunftsgerichtete 
Aussagen beinhalten naturgemäß Risiken und Unsicherheitsfaktoren. Eine Vielzahl wichtiger Faktoren 
kann dazu beitragen, dass die tatsächlichen Ergebnisse erheblich von zukunftsgerichteten Aussagen 
abweichen. 

 


